
Leiben 69 

der Pest Anno 1679. Aufgerichtet 1680. - Der nördliche Altar, dem vorigen gleich, mit neuer bekleideter 
Marienstatue in einer Muschelnische. Altarbild: hl. Johannnes Nepomuk, liegend; Aufsatzbild: schmerz­
hafte Muttergottes (Anfang des XVIII. Jhs.) Bekrönungsstatuette: hl. Josef mit dem Christkind. 

Gemälde: 1. Auf der Empore; ausgeschnittene gemalte Holztafeln, Cruzifixus, Maria und Johannes; laut 
Inschrift von: Adam Raininger, Verwalter zu Leyben und Weyttenegg, auch Bürger und Fleischhauer allda, 
1670 gestiftet. 
2-5. Vier Heiligenbilder, Öl auf Leinwand, gespendet laut Inschrift von: Adam Oreiß, Marktrichter 
zu Weitenegg, Thomas Jäger, Marktrichter zu Leiben, und den Richtern zu Kaumberg, Ebersdorf und 
Losau im Jahre 1677. 
6. und 7. Apostel Petrus und Paulus; ebenso geringe Arbeit aus derselben Zeit. 

Kanzel: Gemauert; auf starkem, rundem Fuße mit vorkragender profilierter Deckplatte, darauf poly­
gonale Brüstung mit fünf gerahmten Feldern; gelb und rotbraune Malerei, die Rahmung in feinem Gitter-

Fig.78 
Leiben, Pfarrkirche, Holzepitaph des Wolf Dietrich von Trautmannsdorf (S. 70) 

ornament, die Felder mit je einer Rosette, von der eine stilisierte Ähre herabhängt; an der Rückwand 
gemalter Palmettenfries, ähnlich wie das Felderfüllungornament eingefaßt; Ende des XVI. Jhs. Moderner 
(Holz-) Schalldeckel. 

Gemälde. 

Kanzel. 

Chorstühle: Mit hoher Rückwand; braunes Holz mit schwarzen Bandornamenten und Feldereinfassung Chorstühle. 
bemalt. 

Kirchenstühle: In derselben Art wie die vorigen ornamentiert. Kirchenstühle 

Grabsteine: Innen. 1. Im Langhause, bei der südlichen Tür. Roter Marmor; Wappenrelief in Kleeblatt- Grabsteine. 
nische: Hie ligt pegraben die edle und vest fraw Elisabeth geborn ain Harrasserin und weiland herrn 
andreen von Lappitz genant Krabat, gema hel, die gestorben ist am Freitag vor Simon und luda nach 
Christi geburt 1505 jar der got genädig sei. 
2. Beim nördlichem Altare Denkmal; breiter Stein (übertüncht) mit Gesims, durch drei Hermen - zwei 
bärtige Männer und eine Frau - in zwei Felder gegliedert, die mit je einem großen und vier kleinen 
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